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Ihre alten Klamotten helfen
ür Sie sind es alte Klamotten – für 
Kinder und Jugendliche in Bolivien 

ist es die Eintrittskarte zur Schulbildung. 
Denn mit den Erlösen Ihrer gebrauchten 
Kleider  ermöglichen  Sie  jährlich  rund 
2000  Kindern  und  Jugendlichen  eine 
Schulbildung.

F

So helfen Sie
efüllen Sie unseren Sammelsack mit 
Kleidung oder Haushaltswäsche, die 

Sie  nicht  mehr  brauchen.  Sie  können 
auch Schuhe (paarweise gebündelt) dazu 
geben.  Falls  ein  Sack  nicht  ausreicht 
oder unser Kleidersack Sie nicht erreicht 
hat: Nehmen Sie einfach einen anderen. 
Stellen Sie die gesammelte Kleidung am 
21.10. bis 9 Uhr gut sichtbar an die Stra-
ße. Wir werden sie abholen. Ihr Kleider-
schrank wird überschaubarer und Sie ge-
ben  jungen  Menschen  in  Bolivien  eine 
echte Bildungschance.

B

Somos muchos - Wir sind viele
chon  seit  1966  sammeln  ca.  9.000 
Jugendliche  und  Engagierte  im  ge-

samten Bistum Trier Jahr für Jahr ehren-
amtlich  gebrauchte  Kleidung.  In  dieser 
Zeit  ist  es  uns  gelungen,  Bildungsein-
richtungen  in  Bolivien  aufzubauen,  die 
Kindern und Jugendlichen eine echte Zu-
kunftsperspektive geben. Dank Ihrer Un-
terstützung wird damit jährlich 2000 Ju-
gendlichen geholfen, die sich sonst kaum 
eine Schulbildung leisten könnten.

S
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3 Geleitwort

Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!

m August dieses Jahres habe ich eine 
Reisegruppe  unserer  Gemeinde,  unter 

der Leitung von Herrn Triem, auf einer 
Fahrt  in  den  heute  polnischen  Teil  des 
ehemaligen  Ostpreußen  begleitet.  Von 
Danzig aus haben wir verschiedene Orte 
dort  besucht.  So  verbrachten  wir  auch 
einen Tag in Marienburg,  dem heutigen 
Malbork. Berühmt ist die Stadt vor allem 
wegen der gleichnamigen Ordensburg der 
Deutschordensritter. Es ist  eine faszinie-
rende Anlage in ihrer Größe, in ihrer ar-
chitektonischen Gestaltung und ihrer  so 
wechselhaften Geschichte. Sie wurde erst 
als  „Missionszentrum“  erbaut,  wurde 
zum  Sitz  des  Hochmeisters  des  Deut-
schen Ordens, widerstand vielen Angrif-
fen, wurde beim Niedergang des Ordens 
aus Geldnöten an die ehemaligen Gegner 
verkauft,  im  2.  Weltkrieg  größtenteils 
zerstört  und  schließlich  in  den  letzten 
Jahrzehnten vom polnischen Staat, unter-
stützt  durch  die  Europäische  Union, 
restauriert und rekonstruiert. So konnten 
wir heute wieder eine strahlende Ordens-
burg besichtigen.

I

Diese Geschichte erinnert mich an die 
Geschichte der Kirche – auch und gerade 
bei uns. Sie macht mir Mut für die Zu-
kunft  unserer  Kirche  und  unserer  Ge-
meinde. Wie viele Klagen höre ich immer 
wieder  über  die  „Zustände“  in  unserer 
Kirche. Wie oft höre ich, dass es früher ja 
alles besser war. Wie oft spüre ich Ängste 
über all das, was da noch in der Zukunft 
kommen  soll.  Ich  erlebe  Mutlosigkeit, 
Enttäuschung, manchmal auch Wut oder 
Trotz.

Auch in unserer Gemeinde gab es Zei-
ten großer  Aufbrüche und schöner Hoff-
nungen. Auch in unserer Gemeinde erfah-
ren wir den Rückgang der Gottesdienstbe-
sucher,  geringer  werdende  Zahlen  der 
Kommunionkinder  und  Firmlinge.  Tauf-
termine fielen aus, weil keine Anmeldun-
gen vorlagen. Auch die Zahl der Gemein-
demitglieder,  die  ohne  kirchlichen  Bei-
stand beigesetzt  werden,  nimmt zu.  Und 
so Manches, was wir über die zukünftige 
Entwicklung unserer kirchlichen Struktu-
ren hören, ist für Viele unverständlich und 
ruft Besorgnis oder gar Angst hervor.

Ich  denke  noch  einmal  an  die  Ge-
schichte  der  Marienburg.  Sie  hat  Glanz-
zeiten  und  Niedergänge  erlebt.  Sie  hat 
Aufbrüche  und  Zerstörungen  gesehen. 
Und ich habe sie wieder bewundern kön-
nen.  Nicht  mehr  in  ihrer  ursprünglichen 
alten Pracht aber als ein bewundernswer-
tes Zeugnis menschlicher und kirchlicher 
Geschichte.  Und  so  bin  ich  überzeugt, 
dass es so auch in unserer Kirche und un-
serer  Gemeinde  ist:  Es  gibt  gute  und 
schlechte  Zeiten,  leichte  und  harte.  Die 
Einen haben  diese Zeiten erlebt, die An-
dern jene. Aber es ging nie zu Ende son-
dern immer weiter. Mal so und mal so.

Und so bin ich zuversichtlich, dass es 
auch mit dem Leben unserer heutigen Kir-
che und unserer heutigen Gemeinde wei-
tergehen wird und dass eine nächste Gene-
ration wieder ganz Anderes erleben wird. 
Etwas, was wir uns heute noch nicht vor-
stellen  können.  Und diese  Zuversicht  ist 
letztendlich  einer  der  Pfeiler  unseres 
Glaubens. Ich wünsche Ihnen diese Zuver-
sicht von Herzen.

Herzliche Grüße 
Ihr Pastor 
Matthias Holzapfel
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Gemeindeleben
Allgemeine Termine
Seniorengottesdienste
05.10. 15.00 Uhr Brebach
18.10. 15.00 Uhr Güdingen
29.11. 15.00 Uhr Bübingen
07.12. 15.00 Uhr Brebach

„Zeit zum Aufatmen mit der Bibel“
18.09. 19.30 Uhr Bübingen Krypta
16.10. 19.30 Uhr Bübingen Krypta
20.11. 19.30 Uhr Bübingen Krypta
18.12. 19.30 Uhr Bübingen Krypta 

Morgenlob
19.09. 09.00 Uhr Bübingen Krypta
17.10. 09.00 Uhr Bübingen Krypta
21.11. 09.00 Uhr Bübingen Krypta
19.12. 09.00 Uhr Bübingen Krypta

Monatssterbeamt in Güdingen
29.09. 18.30 Uhr 
01.12. 18.30 Uhr 

Besondere Gottesdienste
01.10. 11.00 Uhr Güdingen, Erntedank-

fest, Eucharistiefeier mitgestaltet 
v. Kindergarten

22.10. 11.00 Uhr Güdingen, Eucharistie-
feier zum Beginn der Kommu-
nionvorbereitung 2018

31.10. 17.00 Uhr Brebach, Gräberseg-
nung, Friedhof Beschberg 

01.11. Allerheiligen
11.00 Uhr Güdingen Eucharistie-
feier anschließend Gräbersegnung, 
Alter Friedhof Güdingen 
15.00 Uhr Gräbersegnung: Fried-
hof Bübingen, Neuer Friedhof Gü-
dingen, Friedhof Fechingen Auf 
der Adt

02.11. 18.30 Uhr Güdingen Zentralgot-
tesdienst für alle Verstorbenen des 
Jahres

10.11. 19.00 Uhr Güdingen, Kolumbiani-
scher Abend

11.11. 11.00 Uhr Brebach Hochamt zum 
Patrozinium

Pfarrgemeinderatsbeschluss 
zur Gottesdienstordnung

n  seiner  letzten  Sitzung  hat  sich  der 
Pfarrgemeinderat  mit  der  Gottes-

dienstordnung  in  Zeiten  meiner  Abwe-
senheit  in  der  Gemeinde  befasst.  Zwei 
Gründe haben dazu geführt, dass sich der 
PGR dieses Themas angenommen hat:

I

Zum  Einen  ist  es  ein  augenfälliges 
Phänomen, dass an Sonntagen, an denen 
wir  Gottesdienstvertretungen  haben, 
merklich weniger Besucher zu den Got-
tesdiensten kommen. Zum Anderen wird 
es immer schwieriger, Priestervertretun-
gen für  die  Gottesdienste  zu finden.  In 
den letzten 2 Jahren sind mehrere Ruhe-
standspfarrer,  die  noch  viele  Aushilfen 
angeboten haben, verstorben und die ge-
stiegene Zahl der vakanten Pfarrgemein-
den  in  unserem  Dekanat  ist  steigend. 
Vertretungspriester  sind  demzufolge 
auch dort dann immer stärker gebunden.

Deshalb  hat  der  PGR nun beschlos-
sen, dass künftig an Sonntagen, an denen 
ich nicht in der Gemeinde bin, nur noch 
ein  Zentralgottesdienst  angeboten  wer-
den soll. Er wird jeweils um 10:30 Uhr 
rollierend in einer unserer Kirchen ange-
boten werden.

Eigentlich sollte dies schon während 
meiner  Kolumbienreise  im  November 
praktiziert werden. Da aber für diese Zeit 
bereits Vertretungen zugesagt haben (die 
hoffentlich auch dabei bleiben und kom-
men werden), werden wir mit der Umset-
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zung dieses Beschlusses im kommenden 
Jahr beginnen. Wir haben in der Gemein-
deratssitzung  lange  und  ausgiebig  dar-
über  gesprochen  und  sehen  dies  auch 
auch als einen Beitrag unserer Gemeinde 
zur  veränderten  Situation  im  Dekanat. 
Wir hoffen, dass Sie diese Entscheidung 
mittragen können. 

Matthias Holzapfel

Martinsfeier unserer Pfarrei
ie in den letzten Jahren wollen wir 
den Namenspatron unserer Pfarrei 

an seinem Festtag, Samstag, dem 11.11. 
gemeinsam feiern. Um 11.00 Uhr beginnt 
in  unserer  Pfarrkirche  in  Brebach  der 
Festgottesdienst.  Die  Kollekte  dieses 
Gottesdienstes ist für die Wärmestube be-
stimmt, das Obdachlosenprojekt des De-
kanates Saarbrücken. So wie der Heilige 
Martin  mit  seinem  Mantel  den  Bettler 
wärmte, so wollen wir den Obdachlosen 
unserer  Stadt  eine  Aufwärmung  in  den 
kalten Wintertagen ermöglichen.

W

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
Sie herzlich zum gemeinsamen Mittages-
sen  im  Pfarrheim  Brebach  eingeladen. 
Das bewährte Kochteam um Evi Schöne-
berger freut sich, Sie wieder zu bewirten.

Martinszüge
Fechingen

er  traditionelle  Termin  für  die  St. 
Martinsfeier mit Laternenumzug am 

10.11. fällt in diesem Jahr auf einen Frei-
tag. Die ökumenische Andacht findet um 
18 Uhr in der evangelischen Kirche auf 
dem Kirchberg statt.

D

Bei  anschließendem  Laternenumzug 
erhellen viele Laternen unter Begleitung 
von St.  Martin und seinem Pferd sowie 
den  Fechinger  Musikanten  die  Straßen 
zum Martinsfeuer, das dieses Jahr erneut 

auf  dem  Feuerwehrfestplatz  entzündet 
wird. Am Martinsfeuer sorgen die Männer 
und  Frauen  der  Freiwilligen  Feuerwehr 
Fechingen für die Sicherheit und der TV 
Fechingen übernimmt die  Bewirtung mit 
Martinsbrezeln,  Würstchen  sowie  (Kin-
der-)Glühwein  und  sonstigen  Getränken. 
Kinder,  Eltern,  Großeltern,  Verwandte, 
Bekannte und Freunde sind herzlich will-
kommen. Der Umzug findet bei jeder Wit-
terung statt. Es wird wegen möglicher Ge-
fahren darum gebeten keine Fackeln mit-
zubringen.  Brezelbons  sind  vorab  im 
evangelischen  Kindergarten,  bei  Presse 
Emma sowie in der Bäckerei Adam in Fe-
chingen erhältlich. Weitere  Informationen 
über den TV Fechingen unter  www.tvfe-
chingen.de

Bübingen
n Bübingen findet  der Martinszug am 
10.11. statt. Um 17:30 Uhr ist der Eröff-

nungsgottesdienst  in  St.  Katharina.  Von 
dort geht dann der Martinszug zum Mar-
tinsfeuer  hinter  der  Holzäppelhalle.  Am 
Feuer werden kalte und warme Getränke 
ausgeschenkt, es gibt Rostwürste und die 
Martinsbrezeln.

I

Brebach
uch  in  Brebach  ist  in  diesem  Jahr 
wieder ein Martinszug. Am Samstag, 

11.11.beginnen wir um 18.00 Uhr in Ma-
ria Hilf  und gehen dann über die Kirch-
straße  und  die  Brückwiesstraße  zu  dem 
Martinsfeuer auf dem Parkplatz von Hal-
berg Guss.

A

Güdingen
en Abschluss  der  Martinsfeiern  be-
gehen  wir  am  Sonntag,  12.11.  mit 

dem großen Martinszug in Güdingen. Um 
17.30 Uhr beginnen wir mit dem Wortgot-

D

http://www.tvfechingen.de/
http://www.tvfechingen.de/
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tesdienst  in  Heilig  Kreuz  und  gehen 
dann, begleitet vom Musikverein Güdin-
gen zum Festplatz auf der Unner, wo das 
Martinsfeuer  entzündet  ist  und  Kinder-
punsch,  Glühwein,  weitere  Getränke, 
Rostwürste und die Martinsbrezeln ange-
boten werden.

Die Sonntagabend-Messe in Brebach 
entfällt an diesem Abend.

„Projekt-Schola“ der Pfarrei 
St. Martin wird größer

m letzten  Pfarrbrief  wurde  berichtet, 
dass  die  „Projekt-Schola“  weitere 

„Mitsängerinnen  und  Mitsänger“  sucht, 
die  das  Liedgut  des  Gotteslob  erlernen 
wollen. Erfreulicherweise haben sich ei-
nige Frauen gemeldet, die uns unterstüt-
zen  und  tatkräftig  mitsingen.  Vielen 
Dank dafür. Aber auch die einzige Män-
nerstimme in  der  Schola  könnte  Unter-
stützung gebrauchen.

I

So ergeht nochmal an alle der Aufruf: 
Trauen Sie sich, mit uns zu proben und 
zu  singen,  um den Gesang in  den  Ge-
meindegottesdiensten  zu  unterstützen. 
Wir treffen uns jeden Freitag von 17 bis 
18 Uhr im Pfarrheim Brebach. Mehr In-
fos erhalten sie bei Frau Reyes-Saldana.

Martin Bachem

Neuer Freiwilliger aus 
Kolumbien

er  Verein  SoFiA,  in  dem  ich  im 
Vorstand mitarbeite, wird im nächs-

ten  Jahr  wieder  einen  Freiwilligen  aus 
Kolumbien nach Saarbrücken entsenden. 

D
Da die Kindergärten nicht mehr in un-

serer Trägerschaft sind sondern in der der 
KITA gGmbH Saarland,  ist  der Einsatz 
in unseren Kindergärten, wie es bei den 
Vorgängern  war,  nicht  mehr  möglich. 
Deshalb wird er seinen Arbeitseinsatz in 

der Jugendkirche eli.ja haben. Für unsere 
Gemeinde  habe ich  wieder  die  partner-
schaftliche  Betreuung  zugesagt,  so  wie 
es  auch  bei  allen  anderen  Freiwilligen 
aus Kolumbien und Mexiko der Fall war.

Um ein Zeichen dafür zu setzen, dass 
wir als Gemeinde diese Aufgabe gemein-
sam tragen,  wäre  es  mir  ein  Anliegen, 
dass der Freiwillige nicht, wie sonst im-
mer, im Pfarrhaus lebt, sondern vielleicht 
von einer Familie aus unserer Gemeinde 
aufgenommen werden kann.

Der junge Mann heißt David Maldon-
do Guzmán, ist 28 Jahre alt und kommt 
aus Bogotá. Der Kontakt zu SoFiA und 
zu  uns  ist  durch  das  Sternsingerprojekt 
unserer  Gemeinde,  die  Fundacion  da 
vida, zu Stande gekommen.

Wer  eine  solche  Möglichkeit  sieht, 
den bitte ich, mich direkt anzusprechen, 
damit wir alle Fragen dazu klären kön-
nen.

Matthias Holzapfel

Seminarwochenende „Nur 
Mut!“
Einfach vom Glauben reden!

ie Gott und die Welt ins Gespräch 
kommen…W

Glaube ist persönlich, aber nicht Pri-
vatsache! Er lebt von Austausch und Be-
gegnung.  Glaube  wächst  durch  Teilen. 
Und je weniger das Umfeld trägt, desto 
wichtiger  werden  Erfahrungsräume  für 
"Glaubenskommunikation".

Der Anfang fällt  nicht  immer leicht. 
Doch es tut gut, über das eigene Leben, 
Suchen  und  Fragen  zu  sprechen.  Der 
Austausch  untereinander  sensibilisiert 
und stärkt  auch für  die  Begegnung mit 
"Ferner-Stehenden".  Und  in  Verände-
rungsprozessen kann der Blickwinkel des 
Glaubens zu neuen Haltungen und Per-
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spektiven führen: im persönlichen wie im 
kirchlichen Leben.

Das  Wochenende  bietet  vielfältige 
Möglichkeiten, ins Gespräch zu kommen 
und wahrzunehmen,  was den Austausch 
fördert bzw. erschwert. Interessierte wer-
den  auch  Perspektiven  entdecken,  wie 
Glaubenskommunikation  ausdrücklich 
gefördert werden kann - Grundvorausset-
zung für die Einübung in ein "synodales" 
Miteinander. 

Das  Seminar  findet  von  Freitag, 
27.10. - Sonntag, 29.10. 17 im Haus Son-
nental in Wallerfangen, statt. Die Kurslei-
tung hat Pater Hubert Lenz SAC inne.

Anmeldung:  Katholische  Erwachse-
nenbildung  Saarbrücken,  Tel.:  0681-
79068131  oder  per  Email:  info@keb-
saarbruecken.de

Kosten: 180€ Für ehrenamtlich Enga-
gierte im Bistum Trier ist die Teilnahme 
bei  Vorlage  der  Engagementbescheini-
gung kostenlos. 

Quelle: KEB Saarbrücken

Fäden und Kontakte knüpfen.
Weben, stricken, häkeln, ...

andarbeits:raum - ein offenes Angebot 
für alle, die …h
• gerne Handarbeiten
• es schätzen, am Sonntag nicht al-

leine zuhause zu sein
• in geselliger  lockerer  Runde ins 

Gespräch kommen wollen
• neue Kontakte knüpfen möchten
• sich gegenseitig beim Handarbei-

ten  inspirieren  und  weiterhelfen 
(lassen) wollen

• gemütlich mit anderen sein wol-
len, statt alleine zuhause.

Sie sind auch ohne Handarbeit willkom-
men,  ab  1.10.  jeden  ersten  Sonntag  im 
Monat von 15:30 - 17:30 Uhr

Die  Teilnahme  ist  kostenlos,  Anmel-
dung  nicht  erforderlich.  Getränke  gegen 
Spende, bzw. zum Selbstkostenpreis vor-
handen. Mitbringen: eigenes Handarbeits-
material

welt:raum, St. Johanner Markt 23, 

66111 Saarbrücken

Vorankündigung: Firmung 
2018

m kommenden Jahr wird im Frühsom-
mer  /  Sommer  2018  wieder  eine  Fir-

mung  in  unserer  Pfarrei  stattfinden.  So-
bald  der  genaue  Termin  seitens  des  Bi-
schofsbüros  bekanntgegeben  ist,  werden 
alle Jugendlichen, die im Gebiet der Pfar-
rei  wohnen  und  bei  uns  gemeldet  sind, 
über das Pfarrbüro angeschrieben und zu 
einem Informationsabend eingeladen.

I

Gemeindeassistentin Beatrice Quirin

Kinder und Familien
Erstkommunion 2018

ie Anmeldung für die Erstkommuni-
on 2018 war Anfang September. Es 

gibt im neuen Kommunionjahrgang weni-
ger Kinder als in den Jahren bisher. Des-
halb werden wahrscheinlich nicht alle ge-
planten  Erstkommuniontermine  stattfin-
den  können.  Bis  zum  Redaktionsschluss 
dieses  Pfarrbriefes  ist  aber  noch  keine 
Entscheidung  getroffen  worden.  Sobald 
Klarheit  besteht,  werden  wir  die  Eltern 
und die Gemeinde informieren. Wer sein 
Kind  noch  zur  Kommunionvorbereitung 
anmelden will, sollte dies möglichst bald 
im Pfarrhaus Brebach tun.

D

Gemeindereferent Helmut Willems
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Ökumenische Kinderkirche
ingen,  spielen und basteln zu bibli-
schen Themen. Der Rabe Jakob lädt 

nach Fechingen in den Raum unter dem 
evangelischen  Kindergarten  (Kirchberg) 
ein:

S

Sa 21.10. und
Sa 2.12.
jeweils von 
10.00 bis 12.00 
Uhr

Gemeindereferent Helmut Willems

Rückblick: Stadtrandfreizeit
n der letzten Woche der Sommerferien 
haben 57  Kinder  an  der  diesjährigen 

Stadtrandfreizeit rund um die Brebacher 
Kirche  teilgenommen.  Betreut  wurden 
sie  von  21  Jugendlichen  sowie  jungen 
Männern  und  Frauen,  von  denen  viele 
schon in ihrer eigenen Kindheit Freizeit-
teilnehmer*Innen  waren  und  die  nun 
selbst mit viel Herzblut die Freizeit vor- 
und  nachbereitet  sowie  in  der  Woche 
selbst geleitet haben.

I

Die Kinder hatten allesamt viel Spaß, 
gab  es  doch  ein  abwechslungsreiches 

Programm  rund  um  das  Thema  „Mär-
chenwelt“ sowie Ausflüge ins Schwimm-
bad,  eine  Tagesfahrt,  einen  Grillabend, 
eine  gemeinsame  Übernachtung  im 
Pfarrsaal und und und … 

Das Mittagessen wurde in der Woche 
von Evi Schöneberger, Anne Heintz und 
weiteren unterstützenden fleißigen Hän-
den  zubereitet.  Am  Sonntag  hat  „der 
Chef  persönlich“  gekocht!  An  dieser 
Stelle sei allen Helfer*Innen und Betreu-
er*Innen,  vor  und  hinter  den  Kulissen, 
die  zum  Gelingen  der  Stadtrandfreizeit 
beigetragen haben, mit einem „Vergelt's 
Gott“ von Herzen gedankt!

Ein  besonderer  Dank geht  an  dieser 
Stelle auch an einen weiteren großherzi-
gen  Spender:  Nach  gut  katholischem 
Brauch gab es am Freitag der Freizeitwo-
che  zum  Mittagessen  ein  Fischgericht. 
Der für die beinahe 80 Portionen benö-
tigte Fisch wurde seitens der Firma Glo-
bus  kostenlos  gespendet  –  eine  sehr 
wohlwollende  Geste,  für  die  wir  uns 
ganz herzlich bedanken!

Verloren & Gefunden
ach der Stadtrandfreizeit sind diver-
se Kleidungsstücke der Kinder üb-

rig geblieben und werden derzeit in einer 
Kiste im Pfarrhaus Brebach aufbewahrt. 
Wer noch Kleidungsstücke seiner Kinder, 
die  an  der  Stadtrandfreizeit  teilgenom-
men  haben,  vermisst,  meldet  sich  bitte 
im Pfarrhaus oder kommt zu den angege-
benen Öffnungszeiten direkt vorbei.

N

Gemeindeassistentin Beatrice Quirin

(Foto privat)
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Dorffest 2017
uf  dem  diesjährigen  Dorffest  war 
unser  Verein mit  einem Stand ver-

treten.
A

Für  unsere  kleinen  Besucher  hatten 
wir  kostenlose  Spiele  vorbereitet.  Das 
Geschicklichkeitsspiel  „Löffelgolf“  lud 
nicht  nur  die  Kinder  zum  ausprobieren 
ein. Es wurden mit viel Hingabe Tiermas-
ken  bemalt  und  das  neue  „Hau-Spiel“ 
hatte viel Interesse und Ehrgeiz bei den 
Besuchern geweckt.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Besuchern und bei den engagierten Eltern 
für die Unterstützung.

Eveline Grossek

Kindergottesdienst
Thema: Das Patrozinium

eder von uns hat einen Namenstag bzw. 
einen Schutzpatron so auch unsere Kir-

che, dieses Fest wurde am 10. September 
gefeiert. Wir haben eine kurze Geschichte 
über  das  Heilige  Kreuz  aus  der  Kinder-
Bibel vorgelesen.  

J

Bei  einem  gemütlichen  Nussecken-
Essen hat  Frau Schmitt  den anwesenden 
Kindern auch die Namenstage gesagt,  so 
weiß jetzt jedes Kind, wann sein Namens-
tag ist. Dann suchten die Kinder aus den 
vielen  Malvorlagen  mit  verschiedenen 
Kreuzdarstellungen  eine  zum  Ausmalen 
für zu Hause aus. 

Mit  dem  fröhlichen  Lied  „Halleluja“ 
haben wir unseren Kindergottesdienst be-
endet.

Eveline Grossek
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Das Erstkommunionteam stellt sich vor
ie Erstkommunion-Vorbereitung wird seit einigen Jahren von einem engagierten 
Team durchgeführt. Sie haben gemeinsam die jetzige Form der Vorbereitung ent-

worfen und weiterentwickelt. Immer wieder sind sie in den Gottesdiensten und bei 
Veranstaltungen für die Kommunionkinder zu sehen. Zu Beginn der neuen Kommu-
nionvorbereitung stellt sich das Erstkommunionteam hier im Pfarrbrief vor.

D

Mein Name ist Miriam König - Becker , ich wohne in 
Güdingen und bin 34 Jahre alt.

Seit 2 Jahren begleite ich jetzt schon die Kommunionkinder 
bei der Vorbereitung auf ihre Kommunion.

Auch in diesem Jahr möchte ich die Kinder auf ihrem Weg 
begleiten.

Mein Name ist Daniela Meyer-Faßbender, ich bin 35 
Jahre alt und wohne mit meinem Mann und unseren 3 
Kindern in Güdingen.

Seit 2013, der Heiligen Erstkommunion meines ältesten 
Sohnes, bin ich Teil des Katechetenteams. 

Ich freue mich, auch dieses Jahr wieder dabei zu sein 
und die Kinder auf ihrem Weg zur Erstkommunion zu 
begleiten.

Mein Name ist William Couttin. Ich bin 28 Jahre alt und 
stamme aus Kolumbien. Seit vier Jahren studiere ich 
Spanisch und katholische Theologie auf Lehramt an der 
Uni Saar und beteilige mich gerne an der Arbeit in der 
Gemeinde. 
Ich mache bei der Kommunionvorbereitung der Kinder 
unserer Gemeinde mit, weil ich es wichtig finde, ihre 
Bildung in den guten Werten des christlichen Glaubens 
zu stärken.
Dementsprechend freue ich mit auf die Zusammenarbeit 
mit den Kids und auch mit den Eltern.
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Mein Name ist Julia Bücheler, ich bin 21 Jahre alt und 
komme aus Güdingen.

Von Beruf bin ich Kinderpflegerin und arbeite im 
Kindergarten. Mein Hobby ist seit 2002 Tanzen beim 
Polizeisportverein Saar.

Ich bin in der Pfarrei seit 2005 Messdienerin, seit 2008 im 
Jugendchor und seit 2012 als Katechetin tätig.
Dies mache ich sehr gerne weil die Arbeit mit und für Kinder 
mir viel Spaß macht.

Mein Name ist Yvonne Bachem, ich bin 47 
Jahre, verheiratet, keine Kinder. 
Durch eine Freundin, deren Kind zur 
Erstkommunion ging und meinen Mann, bin 
ich vor 5 Jahren in die Katechetengruppe der 
damaligen Pfarrei Heilig Kreuz in Güdingen 
gekommen. Seit dem engagiere ich mich 
außerdem mit großer Freude im 
Pfarrgemeinderat. Besonders liegt mir hier 
die Jugend- und Seniorenarbeit am Herzen. 
Beruflich bin ich Seniorenbegleiterin in der 
AWO Senioreneinrichtung Landhaus im 
Hofgarten in Ensheim. 

Mein Name ist Helmut Willems. Ich bin 57 Jahre, verheiratet 
und habe 3 erwachsene Töcher.

Seit vielen Jahren arbeite ich als Gemeindereferent im 
Gebiet der jetzigen Pfarrei St. Martin. Hier bin ich – neben 
anderen Aufgaben – zuständig für die Kommunion-
Vorbereitung.

Ich bin froh, mit einem so guten Team die Kommunion-
Vorbereitung machen zu dürfen. Gemeinsam und mit viel 
Freude haben wir die Vorbereitung an die Gegebenheiten 
unserer Zeit und die Situation der Familien angepasst und 
gemeinsam werden wir sie weiter entwickeln.
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kfd
Brebach-Fechingen
Rückblick: Fahrt der kfd nach Lu-
xembourg

ei  strahlendem  Sonnenschein  und 
bestens gelaunt hat die kfd Brebach-

Fechingen ihre Tagesfahrt in diesem Jahr 
nach  Luxembourg  unternommen.  Nach 
Ankunft  besuchte  die  Reisegruppe  zu-
nächst  ein  zentral  gelegenes  Fran-
ziskanerinnen-Kloster.  Im  Anschluss  an 
einen  kleinen  Steh-Kaffee  fand  in  der 
Klosterkirche ein Gottesdienst  statt,  da-
nach  war  vor  der  Mittagspause  noch 
Zeit,  um  die  das  Kloster  umgebenden 
wunderschönen  Gärten  zu  erkunden. 
Nach  dem  gemeinsamen  Mittagessen 
ging es mit einer ortskundigen Stadtfüh-
rerin per Bus durch die modernen Stadt-

B

teile Luxembourgs mit ihren luxuriösen 
Wohnvierteln und gläsernen Regierungs- 
und  Geschäftsgebäuden.  Nach  der  sich 
anschließenden  Führung  zu  Fuß  durch 
die  historische  Innenstadt  war  vor  Ab-
fahrt des Busses noch genügend Zeit, um 
auf dem zentralen Platz der Altstadt bei 
einem Kaffee  zu  verweilen.  Mit  vielen 
interessanten Eindrücken und in sehr gu-
ter  Stimmung  kehrten  alle  am  Abend 
wohlbehalten  nach  Saarbrücken zurück. 
Ein rundum gelungener Ausflug!

Gemeindeassistentin Beatrice Quirin

Termine
09.10. 17.00 Uhr Kirche Brebach Rosen-

kranzandacht
18.00 Uhr Pfarrheim Brebach Hel-
ferinnentreff 

18.10. 15.00 Uhr Pfarrheim Brebach 
Erntedankandacht, anschließend 
Flammmkuchen und Federweißer 
Anmeldung erforderlich!

(Foto privat bq)
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13.11. 18.00 Uhr Pfarrheim Brebach Hel-
ferinnentreffen

16.11. 15.00 Uhr Pfarrheim Brebach Eli-
sabetenkaffee

22.11. Buß- und Bettag im ev. Gemeinde-
zentrum Brebach

Bübingen
05.10. Besinnungsnachmittag mit Jahres-

planung
25.10. Seniorenkino im Pfarrheim Bübin-

gen durch PGR-Seniorenausschuss

Güdingen
21.11. 15.00 Uhr Pfarrheim Güdingen, 

Elisabethenkaffee,  gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, Strickkreis verkauft selbst 
Gestricktes, Gebäck und Plätzchen 

Aus dem Bistum
Vorankündigung: 
Ministrantenwallfahrt nach 
Rom im Sommer 2018 

ür Messdiener*Innen ab ca. 14 Jahre 
besteht im nächsten Jahr die Möglich-

keit der Teilnahme an der internationalen 
Ministrantenwallfahrt  nach  Rom.  Diese 
findet  alle  vier  Jahre  statt  und auch aus 
dem Bistum Trier werden sich wieder vie-
le  Gruppen  auf  den  Weg  in  die  Ewige 
Stadt machen. Eine kleine Gruppe der in 
unserer Pfarrei aktiven Messdiener*Innen 
hat bereits Interesse an der Rom-Wallfahrt 
bekundet. Das Angebot richtet sich an alle 
aktiven Messdiener*Innen in den Pfarrei-
en,  ebenso  aber  auch an  die  nicht  mehr 
ganz so aktiven „Altgedienten“ und jun-

F

(Foto privat bq: Ministrantenwallfahrt Rom 2010, Generalaudienz auf dem Petersplatz)
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gen erwachsenen Messdiener*Innen! Nä-
here Informationen gibt es direkt bei Ge-
meindeassistentin Beatrice Quirin telefo-
nisch  unter  0681-21080042  oder  per 
Mail: b.quirin@bgb-f.de.

Gemeindeassistentin Beatrice Quirin

Eine Welt

Die Handy-Akton geht weiter
Handys können weiterhin abgege-
ben werden

eit einiger Zeit stehen in den Kirchen 
der Pfarrei Boxen in denen wir aus-

rangierte  Handys  sammeln.  Wir  unter-
stützen damit das Hilfswerk missio, das 
mit der Wiederverwertung der Rohstoffe 
in alten Handys auf die Situation in Ke-
nia hinweist, wo die Bevölkerung unter 
den Kriegsparteien leidet,  die sich über 
die Rohstoffe für Handys finanzieren.

S

Anfang September war eine deutsch-
landweite Aktionswoche, an der wir uns 
beteiligt  haben.  Aber auch danach blei-
ben die Handyboxen stehen. Die Aktion 
geht  weiter und wir sammeln weiterhin 
alte Handys. Sie werden in Deutschland 
fachgerecht  recycelt  und  der  Erlös 
kommt den Projekten von missio in Ke-
nia zu Gute.

Gemeindereferent Helmut Willems

Kolumbien-Abend: „Noche 
Colombiana“
am Freitag, 10 November 2017, 
von 19:00 bis ca. 20:30 Uhr in der 
Kirche Heilig Kreuz in Güdingen.

m Freitag dem 10. November 2017, 
von 19:00 bis ca. 20:30 Uhr findet A

in der Heilig Kreuz Kirche in Güdingen 
unter dem Titel „Noche Colombiana“ ein 
Kolumbien-Abend mit Musik- und Tanz-
aufführungen, einer Ausstellung „Buntes 
Kolumbien/Colombia de color“ mit Fo-
tos  von  Thomas  Schulz  sowie  Texten, 
u.a. von Freddy Sánchez Caballero, statt. 
Anschließend laden wir zu einem gemüt-
lichen  Beisammensein  mit  kolumbiani-
schem Imbiss ein.

Neben  Pfarrer  Matthias  Holzapfel, 
der Schola “Brückenschlag” und dem Ju-
gendchor unserer Pfarrei, beteiligen sich 
an der Gestaltung des Abends
Claudia  Reyes  Saldaña  (musikalische 
Gesamtleitung)
Memo Couttin,  Rosalia  Vella  und Rosa 
Muñoz (Tanzvorführung)
Lina Ruiz (Gesang)
Johannes Picard (Saxophon)
Daniel  Osorio  (Musik,  Arrangements) 
Thomas Schulz (Texte und Bilder)

mailto:b.quirin@bgb-f.de
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Informationen
Taufen
Sophia Jakob
Jakob Mayer
Hanna Gräf
Sophie Holländer
Lara Becker
Elias Dissieux
Elisa Bronkalla
Letizia Maddiona
Theo Scheid

Beerdigungen
Juliane Neurohr
Heinz Radtke
Irene Weber
Herbert Lauck
Cäcilia Stein
Renate Radeschadt
Else Fandel
Karl Alles
Hedwig Peters
Leonie Zender
Maria Tussing
Annemarie Weiser
Josef Keller
Katharina Steffen
Maria Wolf
Katica Sirovica
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Lass 
ihnen dein Licht leuchten.

Trauungen
Veronica Russotto und Sascha Schmidt
Rita Zender und Christian Grüneberg
Elena Peters und Benedict Jentzsch
Anne Gottschalk und Markus Nerding
Jasmin Götz und Carsten Munz
Tanja Simon und Mathias Gehder
Susanne Kraemer und Björn Hayer

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Pfarrbüro Brebach
Saarbrücker Straße 72a, 66130 Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34
Fax: 0681 – 87 61 475
Email: pfarrbuero@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mo 10.00-12.00 Uhr
Mi u. Do 9.00-12.00 Uhr
Mi 17.00-18.00 Uhr
Pfarrbüro Bübingen
Saargemünder Straße 185
66129 Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44
Fax: 06805 – 2 18 044
Email: pfarrbuerobuebingen@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen nach Ankündigung

So 09.30 Bübingen Eucharistiefeier
11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 09.00 Brebach Eucharistiefeier
Fr 18.30 Güdingen Eucharistiefeier

Regelmäßige Termine
Eine-Welt-Laden Brebach
Do 9.30-12.00 Uhr, Pfarrhaus
Kontakt: 
Frau Scheller, Tel.: 0681-871794 

Pfarrbücherei Bübingen
Mo und Do 16.00-18.00 Uhr, 
Sa 10.00– 12.00 Uhr, Pfarrhaus
Kontakt: Frau Dietrich 
Tel.: 06805-7233

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim
Kontakt: Frau Lossen 
Tel.: 0681-873546
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Messdiener
Es findet eine gemeinsame Messdiener-
stunde in Güdingen statt:
Mi 16.30-17.30 Uhr, 14-tägig, 
Pfarrheim
Kontakt: Frau Wahl, Tel.: 0681-874898
GA Beatrice Quirin, Tel.: 0681-872134
Pfadfinder Brebach
Do 17.00 Wölflinge
Do 17.15 Jungpfadfinder
Rover: nach Absprache
Kontakt: Gemeindereferent Willems, 
Tel.: 0681-50066109

Chöre:
Pfarrcäcilienchor Brebach und Chorge-
meinschaft St. Martin Fechingen
Do und Fr im Wechsel 19.30-21.00 Uhr 
Pfarrheim Brebach
Schola Brückenschlag
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Güdingen
Projekt Schola 
Fr 17.00-18.00 Uhr, Pfarrheim Brebach
Jugendchor
Do 16.30-18.00 Uhr, Güdingen
Kontakt für alle Chöre:
Frau Reyes-Saldaña
Tel. 0157-33988542

Seniorennachmittage
Brebach: Erster Donnerstag im Monat: 
Kontakt: Frau Scheller Tel.: 0681-
871794, Frau Lorig, Tel.: 0681-872836
Bübingen: Letzter Mittwoch im Monat
Kontakt: Frau Hensel, Tel.: 06805-7535
Güdingen: 4x im Jahr nach Ankündi-
gung, Kontakt: Frau Stuppi, Tel.: 0681- 
873417
In allen Gemeinden ist zunächst um 
15.00 Uhr ein Gottesdienst, anschließend 
ein Beisammensein in den jeweiligen 
Pfarrräumen.

Krankenkommunion
durch Pfarrer Holzapfel, Gemeinderefe-
rent Willems  und Gemeindeassistentin 
Quirin nach persönlicher Terminabspra-
che. Anmeldung unter Telefon 0681–
872134

Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer 
Holzapfel. Telefon: 0681–8815599

Kollekten
Unterhalt Kirchen 881,38 €
Kolumbien 42,52 €

Das Gute zum Schluss
Seit 1. September kann Ihnen im Pfarr-
haus  ein  neues  Gesicht  begegnen.  Seit 
dem leistet Lukas Röhlinger aus St. Ar-
nual  einen  Bundesfreiwilligendienst  in 
unserer  Gemeinde.  Zu seinen Aufgaben 
zählen u.a. Präsenzdienste im Pfarrhaus, 
Fahrdienste  im  Auftrag  der  Gemeinde 
und die Mitarbeit bei den Pfadfindern un 
der Kinder- und Jugendarbeit. Der Dienst 
wird ein Jahr dauern. Wir begrüßen Lu-
kas  sehr  herzlich  in  unserer  Gemeinde 
und wünschen ihm und uns eine gute und 
schöne gemeinsame Zeit.
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